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Aufklärungsprotokoll über die operative 
Behandlung bösartiger Penistumore 

 
Name:      Vorname:   Geburtsdatum: 
 
________________________  _____________________ ________________ 
 

 

Sehr geehrter Patient 
Bei Ihnen durch die Untersuchungen ein bösartiger Tumor am Penis festgestellt. Aufgrund der Ausdehnung ist zur 

Heilung eine teilweise oder komplette Entfernung (Penisamputation) des Penis nötig. 
 

Die Krankheit und ihre Folgen 
Penistumore können zu Blutungen und gelegentlich zu einer Verlegung der Harnröhre mit Harnverhalt 

(Unmöglichkeit Urin zu lösen) führen. Sobald Penistumore in den Schwellkörper einwachsen, besteht die Gefahr 

der Tumorzellaussaat mit Metastasen (Ablegern) in Lymphknoten und anderen Organen. 
 

Operationsmethode 
In genügend grossem Abstand zum Tumor wird die Schnittgrenze bei der teilweisen Entfernung des Penis definiert. 

Bei der kompletten Entfernung des Penis erfolgt der Schnitt auf Höhe der Penisbasis.  Es erfolgt die schrittweise 

Durchtrennung der Schwellkörper und die Einlage eines Blasenkatheters zur Sicherstellung des Urinabflusses. 

Nach der Blutungsstillung erfolgt der Wundverschluss. 
 

Folgen des Eingriffs 
Mit grösster Wahrscheinlichkeit werden Sie durch diese Operation von Ihrem Tumorleiden geheilt. Je nach 

Geweberesultat muss nach der teilweisen Penisentfernung im Anschluss die komplette erfolgen. Durch den Eingriff 

kann es zu einem vollständigen und bleibenden Verlust der Erektionsfähigkeit (Versteifung des Gliedes) kommen. 
 

Risiken und Komplikationen 
Wie bei jeder Operation können allgemeine Komplikationen wie Thrombosen, Embolien, Infektionen, Blutungen und 

Schmerzen auftreten. Sensibilitätsstörungen im Bereich des Penis, Nachblutungen mit Blutergussbildung sowie 

unmittelbare nach der Operation bestehende Schmerzen sind die häufigsten Komplikationen. Selten ist eine 

operative Revision nötig. 

 
 

Nach der Operation 
erfolgt durch einen Verband die Blutstillung. Der Blasenkatheter kann für einige Tage bis zur sicheren Wundheilung 

im Bereiche der Harnröhre belassen werden. Die Fäden werden in der Regel nach 10-14 Tagen entfernt. 

 

Bitte fragen Sie nach allem, was Ihnen wichtig erscheint oder unklar ist. Sagen Sie uns aber auch, ob Sie möglichst 

umfassend orientiert werden oder lieber nicht mehr allzuviel über den Eingriff wissen möchten. Bei noch 

bestehenden Unklarheiten schlagen wir Ihnen vor, sich die Fragen zu notieren, welche Sie Ihrer Ärztin oder Ihrem 

Arzt noch stellen möchten. 
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Ihre Fragen: 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Protokoll des Aufklärungsgesprächs (Dolmetscher:________________________) 
 
Notizen des Arztes / der Ärztin zum Aufklärungsgespräch (insbesondere Notwendigkeit und Dringlichkeit der 

Behandlung, individuelle, risikoerhöhende Umstände, Wahl der Operationsmethode/Alternativen, besprochene 

Operationserweiterung(en), Informationsbedürfnis des Patienten, Beantwortung konkreter Fragen des Patienten) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Datum: _____________  Zeitpunkt: _______________ Dauer des Aufklärungsgesprächs: ___________ 
 
 

Operationsskizze 
 

 

 
 

Behandlungsauftrag 
Herr/Frau Dr.__________________________________hat heute mit mir ein abschliessendes Aufklärungsgespräch 

geführt. Ich habe die Erläuterungen verstanden und konnte alle mich interessierenden Fragen stellen. Ich bin 

deshalb mit der geplanten Therapie, ebenso wie mit den besprochenen Änderungen und Erweiterungen, die sich 

während des Therapieverlaufes als erforderlich erweisen. 

 

_______________  _____________________________ _________________________________  
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Ort/Datum  Arzt/Ärztin    Patient 


